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Bericht zu den Aktivitäten im Städtenetzwerk DonauHanse

Das Städtenetzwerk DonauHanse wurde im Zeitraum 2003 - 2006 als Projekt im EU -Förderprogramm INTERREG IIIB - CADSES aufgebaut, um die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Donaustädte zu stärken und Arbeitsplätze zu schaffen. Das CADSES Projekt DonauHanse wurde mit der Unterzeichnung der DonauHanse Resolution auf der dritten DonauHanse Konferenz (der ersten DonauHanse Bürgermeisterkonferenz) am 6. und 7. Dezember 2006 abgeschlossen und das Städtenetzwerk DonauHanse etabliert.

Projekte im Rahmen des Netzwerks DonauHanse

DonauHanse CUPA (Co-operative Urban Planning Approaches)

Im Rahmen des Projektes CUPA werden in Workshops städtebauliche Probleme der Partnerstädte – überwiegend aus dem Donauraum – analysiert und gemeinsam Lösungen diskutiert und erarbeitet. 

Der methodische Ansatz und die Struktur der Workshops stammen aus dem Projekt MILUnet (Multifunctional and Intensive Land Use). Die Dauer der Workshops beträgt 3 Tage. Teilnehmer sind  jeweils 1-2 Experten aus den Partnerstädten und die selbe Anzahl an lokalen Experten. 

Im Vorfeld eines Workshops erstellt jede teilnehmende Stadt Unterlagen zum Problemgebiet. Experten der Stadt Wien (als Initiatorin bzw. Organisatorin des Projektes) stimmen die Rahmenbedingungen jeweils vorab in fachlicher wie organisatorischer Hinsicht mit der einladenden Stadt ab.

Die Kick-Off Veranstaltung zu CUPA fand am 29. Oktober 2009 in Wien statt. Die Teilnehmer dieses Workshops kamen aus den Partnerstädten Linz, Krakau, Novi Sad, Odessa und Wien. Nach diesem ersten Treffen wurde ein „Letter of Commitment“ an die Teilnehmer der Kick-Off Veranstaltung und weitere Städte versandt, der bis dato von den Städten Bratislava, Odessa, Krakow, Lviv, Lublin und Vidin unterschrieben zurückgesandt wurde. 

Der erste Workshop wird vom 20. – 22. September 2010 in Bratislava abgehalten. Danach werden alle 6 Monate Workshops in den weitern Partnerstädten durchgeführt.

DonauHanse Destination Danube

Das Ziel dieses Projektes ist die Entwicklung eines integrierten und standardisierten Kultur- und Touristeninformationssystems für den Kulturkorridor Donau. Es basiert auf dem in der Periode 2003 – 2006 erarbeiteten Tourismusmasterplan sowie weiteren österreichischen Vorarbeiten und Technologien.

Das Projekt wurde im 1. Call 1. Step (13.10.2008 bis 21.11.2008) des Förderprogramm South East Europe eingereicht. Nach einem negativen Entscheid wurde das Projekt inhaltlich weiterentwickelt und in den 2. Call 1. Step (23.11.2009 bis 21.12.2009) eingereicht. Eine Entscheidung über die Einladung in den 2. Call 2. Step wird für Ende Mai 2010 erwartet.

Projektmanagement Workshops

Workshop 1:

Vom 27. bis 31. Juli fand ein Projektmanagementbasislehrgang für Mitarbeiter der Stadtverwaltung Odessa statt. Der Workshop wurde auf Grund eines Ersuchen des Oberbürgermeister der Stadt Odessa, Eduard Gurwitz, an den damaligen Vizebürgermeister, Dr. Rieder, die Stadt Odessa bei der Errichtung eines Projekt- und Prozessmanagementzentrums zu unterstützen, organisiert.

Jede der 14 Arbeitseinheiten bestand aus einem Theorieteil, einem Übungsteil und der Präsentation der Übung. Gearbeitet wurde bei dem Workshop an drei Projekten der Stadt Odessa: 

· der Sanierung und Neugestaltung einer Parkanlage 

· der Errichtung eines Tourismusinformationszentrums 

· Errichtung einer Müllsortierungs- und Müllverwertungsanlage. 

Die Arbeitseinheiten befassten sich mit den folgenden Elementen: Zieldefinition und Klassifizierung, Projektstrukturplan, Arbeitspaketbeschreibung Funktionendiagramm, Projektorganisation, Projektrollen, Projektauftrag, Umfeldanalyse und Auswertung, Kostenplanung, Terminplanung, Risikoanalyse, Projektkommunikation, Projektcontrolling, Berichtswesen und Projektdokumentation. Das Workshop schloss mit einer Präsentation der Ergebnisse vor leitenden Beamten, Politikern und Medien aus Odessa.

Workshop 2:

Aufgrund des gelungenen ersten DonauHanse Projektmanagement Workshops in Odessa wurde vom 22.-26. Februar 2010 neuerlich ein Projektmanagement Basics Workshop durchgeführt. Der Workshop wurde von den TINA VIENNA Mitarbeitern Gabriele Schinko, MBA und DI Markus Damm in Zusammenarbeit mit der Stadt Odessa vorbereitet und erfolgreich durchgeführt. 

Die Ziele waren die Vermittlung individueller Projektmanagement-Kompetenzen mit Schwerpunkt auf Projekten im städtischen Kontext, die Vermittlung der Kompetenzen zur Erarbeitung eines Projekthandbuches als Teil des Projektmanagement-Teilprozesses „Projektstart“ sowie die Anwendung der Projektmanagement-Methoden und -Instrumente an konkreten Projekten der Teilnehmer.

Angewandt wurden die vorgestellten Methoden an folgenden Projekten der Teilnehmer: 

· The School of managing personnel reserve (Science and Education Dept. and K. Ushinskiy South-Ukrainian State Pedagogic University):

· Collegiality of Ukraine by the eyes of young people (Dept. of Youth and Family Policy and Odessa National University named after I.I. Mechinkov):

· Co-operation of organs of power with the third sector (Internal Policy Dept. and Odessa Regional Institute of Public Administration):

· Project of creating Viennese style park close to the National Academic Opera and Ballet ( Dept. of international relations, European integration and Odessa’s Diaspora affairs, Utility Enterprise “Gorzelentrest” and Odessa State Academy of Construction and Architecture):

Den erfolgreichen Abschluss der Veranstaltung bildete eine Präsentation der Ergebnisse des Workshops durch die Teilnehmer vor ihren Abteilungsleitern und Vertretern der Medien. 
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